
Piratenwrack erwartet Badegäste
Auf dem Gelände des Freibades Weiler 
haben wir das Spielangebot für die kleinen 
Badegäste um eine spannende Attraktion 
erweitert: Die multifunktionale Spielan-
lage in Form eines Schiffswracks bietet 
kleinen Piraten ab drei Jahren Raum für 
bewegungsreiche Aktivitäten auf unter-
schiedlichen Spiel- und Aktionsebenen.

Um allen Altersgruppen die passende Her-
ausforderung zu bieten, haben wir die Zu-
gangselemente in verschiedenen Schwie-
rigkeitsstufen gestaltet. Kletterwand und 
-netze, Taue, Rampen und Leitern fördern 
auf spielerische Art Motorik und Kraft der 
kleinen Seeräuber. Liebevoll gestaltete 

Details, wie z. B. ein Steuerrad oder ein 
Fernrohr, regen die Phantasie der Kinder 
an und animieren sie zum Rollenspiel.
Die knallrote, fünf Meter lange Wellenrut-
sche und ein an den Schiffsrumpf ange-
docktes Niedrigseilgartenelement machen 
das Spielglück perfekt. Wie es sich für ein 
anständiges Piratenschiff gehört, fl attern 
bunte Segel und eine Piratenfl agge lustig 
im Wind.
Bei der Auswahl der Baumaterialien haben 
wir uns für naturgewachsene Robinien-
stämme und unbehandeltes Lärchenholz 
entschieden, da diese besonders haltbar 
sind und sehr natürlich wirken. Die ab-
sichtlich „schiefe“ Optik in der Bauweise 
in Kombination mit abgerundeten Ecken 
machen das Schiff zum einzigartigen 
 „Hingucker“. 
Als Ergänzung zum Spielschiff haben wir 
eine 2,50 Meter hohe Vogelnestschaukel 
und drei Hängematten installiert, deren 
Traggestelle ebenfalls aus Robinienstäm-
men gefertigt wurden.
Wir produzieren alle unsere Spielanlagen 
nach den Sicherheitsstandards der Spiel-
platznorm DIN EN 1176/1/2008.
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Auf der Vogelnestschaukel lässt es sich gut 
gemeinsam spielen und toben.
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„Das schönste und 
 interessanteste Spielschiff,
das ich je gesehen habe...“
Dietmar Kaiser, Bademeister Freibad Weiler

Hängematten laden zum Entspannen und 
 Sonnenbaden ein.

Art: Outdoor-Spielplatz
Höhe: ca. 5 Meter (Mast)
Platzbedarf: ca. 11 x 16 Meter
Norm:  DIN EN 1176
www.weiler-simmerberg.de

IAPA-Trainerausbildung
Seit Anfang diesen Jahres sind wir 
zertifi ziertes Ausbildungsinstitut 
„IAPA-Trainer-Construction“  und bil-
den Ihre Seilgartenmitarbeiter/innen 
nun nach Verbandsstandards auf den 
von uns errichteten oder technisch 
betreuten Anlagen aus.
Im Frühjahr haben wir eine  Betreuer-/
Retterausbildung im Kletterwald 
Leipzig erstmals nach diesem Stan-
dard durchgeführt, weitere Ausbil-
dungen sind bereits „am Laufen“. 
Einer der besonderen Vorteile für den 
Seilgartenbetreiber liegt darin, dass 
er nach weiterführender Ausbildung 
beim Verband („Safety Manager“)
seine zukünftigen 
Trainer selbstständig 
ausbilden darf.
Weitere Infos auf unse-
rer Homepage unter
www.hochkant.de

Immer auf dem
neusten Stand
Sie wollen regelmäßige Informa-
tionen von uns erhalten und sind 
noch nicht in unserem „hochkantig“-
Verteiler eingetragen? Dann bestellen 
Sie doch einfach unseren Newsletter 
unter www.hochkant.de/newsletter
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Bänke für‘s Allgäu aus unserer Werkstatt 
Im Auftrag der „Allgäu GmbH“ haben 
wir in unserer Werkstatt ganz besondere 
Sitzgelegenheiten nach Design-Entwürfen 
eines Architekten gefertigt. Die Sitzobjek-
te werden an ausgewählten Standorten 
in verschiedenen Allgäuer Gemeinden 
installiert und sind Teil des Tourismus-
Großprojekts „Wander-Trilogie Allgäu“.
Die hochwertige Verarbeitung der beiden 
Materialien Holz und Edelstahl unterstrei-
chen die moderne Optik der Objekte und 

eignen sich durch ihre Langlebigkeit sehr 
gut für den Einsatz im Freien. „Wir haben 
uns dabei ganz bewusst für Weißtanne 
und Douglasie entschieden, denn was 
passt besser in‘s Allgäu als heimische 
Hölzer?“ so Projektleiter Jürgen 
Milz.

Niedrigseilgarten bietet viele Möglichkeiten
Die Konzeption dieses Niedrigseilgartens 
haben wir inidividuell auf die Bedürfnis-
se einer pädagogischen Einrichtung in 
Marienthal (Luxemburg) ausgerichtet. 
Teamwand, Spinnennetz, Lasernetz und
Teamwippe bieten zahlreiche Variations-

möglichkeiten und können somit optimal 
für verschiedenste Gruppenprozesse 
angewandt werden. Ein Sicherungssys-
tem wird aufgrund des bodennahen 
Übungsverlaufs nicht benötigt, für den 
Fallschutz wurde rundgewaschenes Kies 
verwendet. Bei der Planung und Fertigung 
der Elemente haben wir uns an die Spiel-
platznorm DIN EN 1176 gehalten. Somit 
ist die Anlage für den öffentlichen Bereich 
zugelassen.
Für den Bau der einzelnen Übungen 
 kamen naturgewachsene Robinienstäm-
me und unbehandeltes Lärchenholz zum 
Einsatz. Beide Holzarten zeichnen sich 
durch ihre natürliche Optik und besonde-
re Haltbarkeit aus.
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Die „Steffelbank“ lädt Besucher in Oberst-
dorf zum Rasten und Verweilen ein.

Im wahrsten Sinne 
in Stein gemeißelt ist 

die „Wasserfallbank“. 

Chaise-Longue-Bank“ mit Blick auf das 
 Füssener Schloss. Fotos: E. Bolender

Art: Niedrigseilgarten
Aufgaben: 4
Norm:  DIN EN 1176
www.marienthal.snj.lu

Die „Teamwippe“ fördert die Balance in der 
Gruppe.

Beispielabbildung
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Mobile Teamelemente
„made by hochkant“
Unsere mobilen Teamelemente stellen 
nicht nur eine ideale Ergänzung für 
pädagogisch ausgerichtete Seilgar-
tenanlagen dar, sie eignen sich auch 
hervorragend für das erlebnispädago-
gische Arbeiten mit Gruppen (Schulen, 
Events, Teamtrainings). Je nach Bedarf 
und Themenschwerpunkt sind die ver-
schiedenen (Einzel-)Übungen fl exibel 
einsetzbar und bieten viele Variations-
möglichkeiten. Sie können einzeln oder 
in Kombination eingesetzt werden.
Alle Aufgaben haben wir inklusive 
Handbuch ansprechend und transpor-
tabel verpackt. Ausgewählte Materia-
lien und eine handwerkliche Verarbei-
tung stehen für höchste Qualität.
Weitere Infos und Produktbilder fi nden 
Sie unter www.hochkant.de/produkte/
mobile-teamelemente

A u s b l i c k

Indoorwelt für Freizeitpark
Aktuell erschaffen wir für das Maskott-
chen eines Abenteuerlandes im Sauerland 
eine Indoor-Erlebnislandschaft, die jede 
Menge Spiel- und Kletterspaß verspricht 
und eine spannende Ergänzung zu einem 
Hight-Tech-Parcours darstellt. Mehr Infos 
dazu in der nächsten Ausgabe unserer 
„hochkantig“.

Sachkundigenschulung
Gut geschultes Personal trägt wesent-
lich zur Sicherheit in Kletteranlagen bei 
und wird von der Norm 15567 gefordert. 
Darum bietet der PSA-Hersteller „edelrid“ 
im Frühjahr wieder Schulungen für Trainer 
an: 12./13. Mai und 15./16. Mai 2014.
Infos und Anmeldung direkt bei der 
 Anbieterfi rma.

S i c h e r h e i t

ERCA-Meeting 2014
Im Februar waren wir wieder mit 
unserem Messestand auf dem ERCA-
Meeting in Heneff vertreten. Dort 
hatten wir  viele Gelegenheiten für 
interessante Gespräche mit Kunden 
und Branchen kennern. Spannende 
Workshops bereicherten wieder das 
Messeangebot.
Besondere Aufmerksamkeit zogen 
unsere neu entwickelten mobilen 
Teamelemente auf 
sich, die wir dort 
erstmalig präsentieren 
konnten.

R ü c k b l i c k

Die hochkant-Teambox ist mit 16 Team-
aufgaben ausgestattet und lässt keine 
Wünsche offen.


